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IDEE

Die Idee von uns war es, dass 
wir mehrere kurze Episoden-
filme, welche wie die Filmreihe 
Coffee and Cigarettes von Jim 
Jarmusch, improvisiert und von 
speziell ausgewählten Schau-
spielern aufnehmen. Allerdings 
ist das Thema der Filme nicht 
Kaffee und Zigaretten, sondern 
unangenehme Wartesituatione-
nen, bei denen verschiedene, 
sich unbekannte Personen auf-
einandertreffen, was die ganze 
Situation noch verschlimmert. 
Speziell wollten wir bei unseren 
Filmen darauf schauen, dass 
mit einfachen Dingen eine mög-
lichst stylische Kulisse entsteht, 
weshalb wir das Schöne im Ein-
fachen gesucht haben. Ein Film-
projekt braucht viel Arbeit und 
das vor allem, bevor gedreht 
wird, weshalb es uns besonders 
wichtig war, den ganzen Prozess 
unserer Arbeit genau zu proto-
kolieren

FAZIT

Uns hat die Arbeit sehr viel Freu-
de bereitet. Die ganzen Erfahrun-
gen am Set sind für uns sehr ein-
drücklich gewesen. Speziell von 
Jim Jarmush’s Filmen lernten wir 
eine gewisse Kunst und Schön-
heit im Einfachen zu sehen und 
daraufhin anzuwenden. Auch die 
Organisation und Ordung hat sich 
bei uns stark verbessert, denn 
ohne eine gewisse Ordnung am 
Set, wäre es niemals so gut her-
ausgekommen.
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DURCHFÜHRUNG

Zu Beginn unserer Arbeit haben 
wir uns auf die Suche nach in-
tressanten Stories, einem pas-
senden Cast und Locations 
gemacht. Nachdem die Stories 
und die Drehbücher endgültig 
geschrieben waren, haben wir 
uns an den Tagen vor unserem 
eigentlichen Dreh  bereits an 
der Location getroffen, um pas-
sende Kameraperspektiven zu 
finden, um die letzten Tests zu 
machen und auch um das Intro 
zu drehen. Als der eigentliche 
Drehtag gekommen ist, richteten 
wir unser Set ein und erklärten 
unserer Crew noch einmal, was 
sie jeweils zu tun haben, sodass 
der Dreh einwandfrei verlaufen 
kann. Wir drehten mit verschie-
denen Kameras, welche alle 
gleichzeitig liefen, damit die Im-
provisation nicht ins Stocken 
kommt. Anschlissend hatten wir 
mehrere Takes, aus welchen wir 
die besten Szenen zu einem Film 
geschnitten haben. Mit der pas-
senden Musik hatten unsere Fil-
me dann schlussendlich ein ähn-
liches Feeling, wie die Filmreihe 
Coffee and Cigarettes
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